
In der Mühle Otelfingen hält der Blues Einzug
Anfangs März ist in der Mühle
Otelfingen Blues-Musik angesagt.
Zu Gast sind die «Acoustic Blues
Brothers» mit dem Otelfinger und
Bluespionier Dinu Logoz.

JUDITH SACCHI

OTELFINGEN. Die Mühle Otelfingen
steht am 4. März ganz im Zeichen des
Blues. Die Acoustic Blues Brothers
werden zu Gast sein. Einer der beiden
«Brüder» ist Dinu Logoz aus Otelfin-
gen, einUrgesteinderSchweizerBlues-
szene. Er freue sich riesig auf dieses
Heimspiel, hat er uns imGespräch ver-
raten.
Was für Musik ihn schon als Kind in
ihren Bann zog, das wusste Dinu Lo-
goz damals noch nicht, es sei einfach
das 12-Takt-Schema mit drei Grundtö-
nen gewesen. So hatte der Blues ihn
schon früh gefunden, nur, das wusste
er zu diesem Zeitpunkt noch nicht. Es
sollte aber nicht lange dauern, bis sich
Logoz voll und ganz dem Blues ver-
schrieb.Dochbevor er zuMundharmo-
nika und Gitarre griff, machte er noch
den Umweg über das klassische Kla-
vierspiel, was ihn aber nie sonderlich
zu begeistern wusste, wie er im Ge-
spräch schmunzelnd erwähnt.

Erstes Schweizer Bluesalbum
ObwohlDinuLogozauseinermusikali-
schen Familie stammt, entliess diese
ihrenSprösslingnichteinfachindieBlu-
eswelt, sondern sah zu, dass er noch et-
was «Anständiges» lernte. So führte ihn
seine berufliche Laufbahn zumLehrer-

beruf hin. Seine Tätigkeit als Lehrer
und Schulleiter übte Dinu Logoz mit
viel Freude bis zu seiner Pensionie-
rung vor einigen Jahren aus, stets be-
gleitet von seiner musikalischen Pas-
sion.
Dass der Blues in der Schweiz Fuss fas-
sen konnte, das schreibt Logoz klar
Chris Lange zu, welchen er als Grün-
dervater bezeichnet. Der inzwischen
über 80-Jährige zog in den 1960er Jah-
ren durchs Land und etablierte dieMu-
sikinderSchweiz.SomitwardieGrund-
lage geschaffen, welche auch Dinu Lo-
goz zu nutzen wusste. 1971 rief er mit
«Freeway 75» seine erste Schweizer
Bluesband insLeben. IhrAlbum«Boo-
zed» ging als erstes Schweizer Bluesal-
bum in die Geschichte ein.

Begeisterung ungebrochen
Die Band löste sich nach wenigen Jah-
renwiederauf,dieBegeisterungfürden
Blues war aber bei Logoz ungebro-
chen. Der Bluespionier spielte in vie-
len Formationen im In- und Ausland
und was Rang und Namen hat in der
Blueswelt ist ihm bekannt. 2019 konn-
te Dinu Logoz zudem den Schweizer
Blues Award in Empfang nehmen. Er
ist auch heute,mit über 70 Jahren, noch
immer begeistert von dieser Musik,
schrieb über 80 Songs dazu, «Blues ist
auch heute noch populär, diese Musik
wird nie verblassen», ist er sich sicher.
Seit 1996 tourt er als «Acoustic Blues
Brothers»mitseinemDuo-PartnerRolf
«LL» Lüthi durchs Land, dem einsti-
gen Gitarristen der Band «Schmetter-
Ding» von Polo Hofer. 2005 zog er sich
aus demAuftrittsleben zurück, um sich

ganz seinem Beruf widmen zu kön-
nen. Nach seiner Pensionierung zog es
ihn dann aber zurück auf die Bühne.
«Solange es mir noch gelingt, den Leu-
ten mit meiner Musik ein Lächeln ins
Gesicht zu zaubern, solange mache ich
weiter», meint Dinu Logoz. Und solan-
ge er seinen Blues noch spürt und ihm
diese Musik auch Kraft und Trost nach
Schicksalsschlägen geben kann, wel-
che das Leben bereit hält, solange wird
manDinuaufderBühneantreffen.Und
am selben Ort, an welchem er damals
sein Abschiedskonzert ab, an diesem

Ort ist er nun am 4.März zuGast, näm-
lich in derMühleOtelfingen. «Ich freue
mich riesig auf diese Heimspiel, mich
kennen hier so viele Leute, das wird
schon fast eine familiäre Angelegen-
heit», schmunzelt er. Auf die Besu-
cher des Unplugged-Konzertes der
«Acoustic Blues Brothers» wartet ein
abwechslungsreicher Abend mit Über-
raschungsgast, wie Logoz verrät. Wer
dabei sein möchte, sollte sich jetzt sein
Ticket sichern.

Infos und Tickets:
www.muehleotelfingen.ch

Der Blues und die Schweiz
DieCorona-Zeit, inwelcherdieBüh-
nen dieser Welt für jegliche Auftrit-
te gesperrt waren, nutzte Dinu Lo-
goz um ein Buch zu schreiben. Na-
türlich, man erahnt es schon, es han-
delt vom Blues. Vom Schweizer
Blues, ganz genau. Es zeigt die Ent-
stehung und Geschichte auf, zeigt

Gründerfiguren und Exponenten
von den Anfängen bis heute. Das
Buch von Dinu Logoz kommt aber
nicht staubtrocken mit unzähligen
Facts undFigures daher, sondernder
Bluespionier hat dieses aus seiner
Perspektive als jahrelanger Kenner
und Mitgründer dieser Szene ver-
fasst. Das Buch ist persönlich ge-
schrieben, hat die eine oder andere
genüsslicheAnekdoteparatund liest
sichauchfürnichteingefleischteBlu-
esfans, oder solche, die es noch wer-
denwollen leicht und ist trotzdem in-
formativ. «Schweizer Blues Pionie-
re, wie der Blues Helvetia erreich-
te», spiegelt auf 208 Seiten mit über
70 Bildern die Schweizer Bluessze-
ne der letzten Jahrzehnte wieder. Es
ist notabene das einzige Buch zu die-
sem Thema. So lebendig, wie die
Blues-Szene auch heute immer noch
ist, so lebendig kommt dieses Buch
daher.DerSchmökerkanndirektbei
Blue Nose zum Selbstkostenpreis
von20Frankenbezogenwerden.Be-
stellungen an d.logoz@bluewin.ch.

DinuLogozisteinUrgesteinderBluesszeneundhatam4.MärzinderMühleinOtel-
fingen mit «Acoustic Blues Brothers» ein Heimspiel. Bild: Judith Sacchi

Quartier- und
Gestaltungsplan

Brüel Nord

OTELFINGEN. Die Grundeigentümer-
schaft im Gebiet Brüel Nord (zwi-
schen Landstrasse/ImBrühl und Bahn-
hofstrasse/Würenloserstrasse) hat
einen Entwurf des Quartierplans (Er-
schliessung) und des Gestaltungsplans
(Überbauung) zur Vorprüfung dem
Kanton Zürich überwiesen. Auch der
Gemeinderat Otelfingen ist Grund-
eigentümer eines Grundstücks in die-
sem Gebiet und in die Planung invol-
viert.
Nach der Vorprüfung des Kantons ist
der Quartierplan und der Gestaltungs-
plan zu bereinigen. Die Grundeigentü-
merschaft wird die Pläne fertig stellen
und muss sie ebenfalls genehmigen.
NachVorliegen der bereinigtenUnter-
lagen wird der Gemeinderat den Ge-
staltungsplan Brüel Nord öffentlich
auflegen. Das letzte Wort hat zum
Schluss die Gemeindeversammlung.
Der Quartierplan ist nach Zustim-
mung der Grundeigentümerschaft
durch den Gemeinderat und den Kan-
tonZürichzugenehmigen.Erwirdnicht
der Gemeindeversammlung unterbrei-
tet. DerGemeinderatOtelfingen infor-
miert erneut, sobald die bereinigten
Unterlagen vorliegen. (pm)

Kinderfasnachtsumzug
OTELFINGEN.Das ForumOtelfingen or-
ganisiert am Samstag, 4. März, wieder
einen Kinderfasnachtsumzug durch
den Dorfkern von Otelfingen. Start ist
um14UhrbeimGemeindehaus inOtel-
fingen. Begleitet wird der Umzug von
den Los Guggos aus Oberglatt, die an-
schliessend noch ein Guggenkonzert
auf dem Gemeindehausplatz spielen.
Es gibt eine kleine Festwirtschaft, wo-
bei das Forum den Kindern Zvieri und
Punsch offeriert. (e)

Laurent und Max
OTELFINGEN. Am 16. April findet um
16 Uhr im Kirchgemeindesaal in Otel-
fingen einKinderkonzert fürGross und
Klein (ab fünf Jahren) statt.
Als Bub in der Zweierreihe dem Mäd-
chen die Hand geben? Und wer macht
das besteZnünibrot derWelt?DasMa-
mi natürlich. Diese und noch viele wei-
tere Kindheitserinnerungen haben die
beiden Zürcher Künstler Laurent Ae-
berli und Max Kämmerling auf kreati-
ve und lustige Art und Weise in ihre
Songs verpackt. Laurent undMax brin-
gen der jüngsten Generation von heu-
te die Hits von gestern nahe, indem sie
in den umgeschriebenen Texten alltäg-
liche Probleme von Kindern behan-
deln. So reimen die beiden Freunde
Kinderlieder, welche den Eltern nicht
nach dem zweiten mal Hören auf die
Nerven gehen (Tickets: www.muehleo-
telfingen.ch). (red)
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